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Frisches  
Aussehen für 
die Fassade.
Die Apotheke in Laupen erhält  

eine Verjüngungskur.

«Grüessech!»
Sie halten das sechste FarbFolio in den Händen. In den 

vergangenen knapp sechs Monaten durften wir  

wieder zahlreiche Projekte realisieren. Eine kleine 

Auswahl finden Sie in dieser Ausgabe. Es ist  

immer wieder bemerkenswert, wie vielfältig und 

abwechslungsreich die Aufträge unserer Kundinnen 

und Kunden sind.

Ohne Sie und auch ohne unsere Mitarbeitenden 

wäre das nicht möglich. Deshalb möchte ich 

Ihnen und unserem farbbegeisterten Team 

aus Lernenden, langjährigen Mitarbeitenden 

und kreativen Köpfen ganz herzlich danken.

Viel Freude beim Lesen und Schauen.

André Herren
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Der letzte Umbau dieser Lie-

genschaft liegt mehr als 120 

Jahre zurück und die Fassa-

de erhielt in den 80er-Jahren das 

letzte Mal einen neuen Anstrich.

Die Witterung und der Einsatz von 

Farben, welche auf mineralischem 

Verputz nicht geeignet waren, ha-

ben dem Äusseren ziemlich zuge-

setzt. Gemeinsam mit der Denkmal-

pflege des Kantons Bern arbeiteten 

sich unsere Mitarbeitenden Schicht 

um Schicht durch die Farben, damit 

das Holzfachwerk und die Fassade 

mit den ursprünglichen Farben res-

tauriert werden konnten. 

 

Frau und Herr Wittwer, können Sie 

uns etwas über die Geschichte des 

Hauses an der Marktgasse 10 in 

Laupen erzählen?

Ursprünglich standen zwei Häuser 

dort. 1912 wurden diese beiden Häu-

ser «vereint» und es entstand das 

heutige Haus an der Marktgasse 10. 

Zwei Generationen später, also 1982 

sind meine Frau und ich eingezogen. 

Wir haben uns rasch in das Haus 

verliebt und konnten es 1985 glück-

licherweise erwerben. 

Wie sind Sie auf das Farbwerk 

Herren aufmerksam geworden?

Wir kannten die Ehefrau eines Mit-

arbeitenden vom Farbwerk Herren. 

Dadurch haben wir ihren Mann ken-

nengelernt und er hat bei uns kleine-

re Arbeiten ausgeführt. Als wir das 

Bad vor einigen Jahren renoviert ha-

ben, hat uns André Herren mit seiner 

Art und Weise, wie er an die Sache 

heranging, überzeugt. Und natürlich 

waren wir auch mit dem Resultat 

sehr zufrieden. 

Gab es auch nennenswerte Heraus-

forderungen während der Renova-

tion?

Nun, die Herausforderung war, dass 

wir den Denkmalschutz einbeziehen 

mussten. Das ist halt so, wenn man 

in Laupen eine Renovation durch-

führt. Die Zusammenarbeit war aber 

sehr gut. Der Einbezug eines Kunst-

handwerkers hat zudem geholfen, 

dass wir uns für das jetzige Ausse-

hen entschieden haben. 

Was gefällt Ihnen nach der Renova-

tion am besten?

Es gefällt uns sehr gut. Zudem hat 

sich etwas bewahrheitet, was uns 

André Herren schon vorgängig ge-

sagt hat: Das Haus fügt sich nun viel 

besser in den Strassenzug ein und 

ist optisch in der Höhe etwas kleiner 

geworden. Wir sind froh, haben wir 

den Mut gehabt und die Renovation 

so durchgeführt.  

  

Peter Ernst – Denkmal- 
pflege des Kantons Bern

Wie sind Sie zur Denkmalpflege 

gekommen, und was hat Ihr Inter-

esse an diesem Beruf geweckt?

Schon von klein auf faszinieren mich 

charaktervolle Gebäude, die eine un-

verwechselbare Ausstrahlung ha-

ben. Zur Denkmalpflege bin ich über 

eine Stellenausschreibung gestos-

sen. 

Seit wann werden Renovationen im 

Kanton Bern durch die Denkmal-

pflege begleitet? 

Die ersten Denkmalschutzbestre-

bungen stammen aus dem 19. Jahr-

hundert, als viele Repräsentations-

bauten ihre ursprüngliche Funktion 

verloren haben. Die Rückbesinnung 

auf die bäuerlichen Wurzeln und kul-

turpolitische Defizite führten 1943 

zur Gründung einer Stelle für ländli-

che Kulturpflege, der «Stelle für 

Bauern- und Dorfkultur». 1958 schuf 

der Regierungsrat dann die eigentli-

che Fachstelle für Denkmalpflege. 

Was ist am restaurierten Gebäude 

speziell, dass Sie als Denkmalpfle-

ger hinzugezogen wurden?

Das Gebäude ist als schützenswer-

tes Baudenkmal im kantonalen Bau-

inventar erfasst. Zudem befindet es 

sich in der Baugruppe A der Altstadt 

Laupen. Laupen ist im Bundesinven-

tar der schützenswerten Ortsbilder 

der Schweiz von nationaler Bedeu-

tung ISOS als Kleinstadt aufgenom-

men.

Von seinem Volumen her ist der Bau 

dem Heimatstil verpflichtet, die De-

tailgestaltung ist neogotisch. Er fügt 

sich sehr gut in die historische Be-

bauung der Marktgasse ein und 

trägt wesentlich zum spannungsvol-

len Gesamtbild der südlichen Häu-

serzeile bei.

Wie müssen sich die Leser:innen 

die Zusammenarbeit zwischen Ih-

nen und dem Farbwerk Herren vor-

stellen? 

Wir sind als Fachstelle Dienstleiste-

rin und Partnerin und bieten den 

Handwerker:innen, die den Umbau 

oder die Restaurierung eines Bau-

denkmals planen oder ausführen, 

eine unentgeltliche Beratung an.

Wie sind Sie mit dem Endergebnis 

zufrieden?

Die bauzeitliche Farbgebung konnte 

rekonstruiert werden. Die sanierte 

Fassade ist stimmig und fügt sich 

wohltuend in den historischen Kon-

text ein.

Probeanstrich zur Beur- 

teilung der Farbwirkung

Die stark ausgekreideten 

Wappenschilder wurden 

aufgefrischt.

NCS s8010-y70r

NCS s2570-rг

NCS s8502-g

Sodalit Arte 9057

«Die Apotheke  
Laupen ist als schüt-

zenswertes Baudenkmal 
im kantonalen Bau- 

inventar erfasst.»

Fragen an die Bauherrschaft.



«Wir haben einen offenen, schmalen Schopf an 

unserem Haus zu einem Wintergarten umgebaut. 

Die ungünstigen Raummasse wollten wir mit der Far-

benwahl neutralisieren. Unterstützung holten wir uns bei 

Farbwerk Herren. Dank der kompetenten Beratung, der 

professionellen Ausführung und den speziellen Farben 

wurde der Raum zu einer wahren Wohlfühloase. 

Wir danken dem ganzen Team für die tolle Arbeit.

Bauherrschaft: Familie Hänni

Die Raumhöhe 
dank Farben op-
tisch verringert.
Wenn Räume hoch, schmal und 

lang sind, ist das Gestalten und 

Einrichten nicht immer ganz 

einfach. Bei diesem Objekt weist 

der Wintergarten im Verhältnis 

zum Grundriss eine sehr grosse 

Raumhöhe auf. 

Der vormals weiss gehaltene Raum, 

sollte nach den Malerarbeiten mehr 

Ruhe und eine warme Atmosphäre 

ausstrahlen. Aus diesem Grund wur-

de der Decke mit der aschgrauen 

Farbe «Vulcan» etwas die Höhe ge-

nommen. Die Holzbrüstung in «Farm 

Green» harmoniert wunderschön 

mit den Wänden, welche wir in «Sla-

ked Lime Dark» gehalten haben. Die 

dunklen Farben wirken deshalb 

nicht schwer, weil die grosse Fens-

terfront genügend Licht in den 

Raum bringt. 

Seit 16 Jahren liefert das Farbwerk 

Herren hochwertige Maler-, Gipser-  

und Tapezierarbeiten und hat  

sich unter anderem im Bereich der 

Denkmalpflege einen sehr guten 

Ruf erarbeitet. 

Das liegt zum einen an den qualifi-

zierten und motivierten Mitarbeiten-

den. Denn ohne sie könnten die Pro-

jekte nicht umgesetzt werden. 

Andererseits sind Verständnis, Res-

pekt und Wertschätzung gegenüber 

den Teamkolleginnen und -kollegen 

ein elementarer Erfolgsfaktor. 

Unsere Mitarbeitenden, so unter-

schiedlich sie auch sein mögen, leis-

ten grossartige Arbeit und machen 

das Farbwerk Herren zu einem ein-

zigartigen Betrieb. Wir sind stolz 

und freuen uns darauf, dass wir ge-

meinsam mit Ihnen auch in Zukunft 

Grosses leisten können.

Vulcan 
324

Tree Farm Green 
306

Slaked Lime – Dark 
151

Erfolgreich dank unseren Mitarbeitenden

W I R  L E B E N  FA R B E



Damit die Inneneinrichtung so  
richtig zur Geltung kommt.
Das Revival von Tapeten kann auf eine Vielzahl von Faktoren zurückge-

führt werden. Moderne Tapeten bieten eine breite Designvielfalt, ermög-

lichen Individualität und Kreativität in der Inneneinrichtung, sind leicht 

anzubringen und zu entfernen und sie profitieren von technologischen 

Fortschritten und Nachhaltigkeitsbemühungen. 

Handgemachte und retro-inspirierte 

Tapeten sind ebenfalls beliebt. Die 

Vielfalt der verfügbaren Tapeten-

muster trägt dazu bei, ästhetisch 

ansprechende Räume zu schaffen. 

Alles in allem sind Tapeten eine at-

traktive Option für diejenigen, die 

ihren Wohnraum auf individuelle 

Weise gestalten möchten.

Das Farbwerk Herren überzeugt mit 

einer breiten Palette an unterschied-

lichsten Tapeten. Besuchen Sie uns.

FA R B E N  &  TA P E T E N  
A U S  M A N C H E S T E R  I M 
S I M M E N TA L

Am Donnerstag, 12. Oktober wurde es im übertragenen Sinne sehr farbig 

im Simmental. Ein wunderbarer Herbsttag in Ringoldingen im Simmental 

und ein 250-jähriges Bauernhaus warteten auf die Besucher:innen.

Farbinteressierte und Mitglieder des 

BSFA Bund Schweizerischer Farb-

gestalter:innen in der Architektur, 

die zum Teil aus Zürich, Frauenfeld 

oder auch St.Gallen angereist waren, 

wurden nicht enttäuscht.

Gemeinsam mit André Herren vom 

Farbwerk Herren waren sie zu Be-

such bei Anja Tanner. Sie bewohnt 

das Bauernhaus «Wösch» in Ringol-

dingen, in welchem das Farbwerk 

Herren während der Renovation vor 

einem Jahr die Tapezier- und Maler-

arbeiten ausgeführt hat. Nachdem 

die Teilnehmer:innen von der Bau-

herrin durch das Objekt geführt 

worden waren, hielt Rachel Ashe ein 

interessantes Referat über die Pro-

dukte von Little Greene. Die Firma 

aus Manchester ist seit mehr als 15 

Jahren ein zuverlässiger Lieferant 

unserer Farben und Tapeten. 

Der Tag endete mit einem gemütli-

chen Beisammensein bei Hamme 

und Kartoffelsalat.
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Sie finden bei uns Tapeten 
von folgenden Herstellern:

FEEDBACK-ECKE

«
Im Herbst durften wir eine sanfte Erneuerung unseres Haus-

eingangs und unserer Küche vornehmen. Unsere Idee, dem 

Plattenboden ein neues Kleid zu verpassen, nahm dank der 

kompetenten Beratung von Herrn André Herren schnell Form an. Das 

aufmerksame Mitdenken von André Herren führte auch zu einer 

neuen Magnetwand in unserer Küche. Einmal mehr durften wir uns 

von der exakten und sauberen Arbeit unseres «Hausmalers» überzeu-

gen. Fazit: Farbwerk Herren schafft mit Farbe Schönheit und Neues 

– darum: immer gerne wieder.				        M. Harnisch

«
Seit vielen Jahren sind wir vom Farbwerk Herren AG begeis-

tert. Von der perfekten Beratung, bei der auch unkonventio-

nelle Vorschläge ernst genommen werden, über die gute 

Planung bis hin zur perfekten Umsetzung sind wir mit dem ganzen 

Team 100-prozentig zufrieden. Die neu gestalteten Räume machen 

uns tagtäglich Freude. Vielen Dank und weiter so.                 C. & P. Beck

FEEDBACK-ECKE


